
Vergebung
- eine Frage der Perspektive



Matthäus 18

21 Da trat Petrus zu ihm und sprach: Herr, wie oft soll ich meinem 
Bruder vergeben, der gegen mich sündigt? Bis siebenmal? 22 Jesus 
antwortete ihm: Ich sage dir, nicht bis siebenmal, sondern bis 
siebzigmalsiebenmal! 23 Darum gleicht das Reich der Himmel 
einem König, der mit seinen Knechten abrechnen wollte. 24 Und als 
er anfing abzurechnen, wurde einer vor ihn gebracht, der war 10 000 
Talente schuldig. 25 Weil er aber nicht bezahlen konnte, befahl sein 
Herr, ihn und seine Frau und seine Kinder und alles, was er hatte, zu 
verkaufen und so zu bezahlen. 26 Da warf sich der Knecht nieder, 
huldigte ihm und sprach: Herr, habe Geduld mit mir, so will ich dir 
alles bezahlen! 27 Da erbarmte sich der Herr über diesen Knecht, 
gab ihn frei und erließ ihm die Schuld.



Matthäus 18

28 Als aber dieser Knecht hinausging, fand er einen Mitknecht, der 
war ihm 100 Denare schuldig; den ergriff er, würgte ihn und sprach: 
Bezahle mir, was du schuldig bist! 29 Da warf sich ihm sein 
Mitknecht zu Füßen, bat ihn und sprach: Habe Geduld mit mir, so 
will ich dir alles bezahlen! 30 Er aber wollte nicht, sondern ging hin 
und warf ihn ins Gefängnis, bis er bezahlt hätte, was er schuldig war.
31 Als aber seine Mitknechte sahen, was geschehen war, wurden sie 
sehr betrübt, kamen und berichteten ihrem Herrn den ganzen 
Vorfall. 32 Da ließ sein Herr ihn kommen und sprach zu ihm: Du 
böser Knecht! Jene ganze Schuld habe ich dir erlassen, weil du mich 
batest; 33 solltest denn nicht auch du dich über deinen Mitknecht 
erbarmen, wie ich mich über dich erbarmt habe? 34 Und voll Zorn 
übergab ihn sein Herr den Folterknechten, bis er alles bezahlt hätte, 
was er ihm schuldig war. 35 So wird auch mein himmlischer Vater 
euch behandeln, wenn ihr nicht jeder seinem Bruder von Herzen 
seine Verfehlungen vergebt.



1. Mose 6

5 Als aber der HERR sah, dass die Bosheit des Menschen sehr groß 
war auf der Erde und alles Trachten der Gedanken seines Herzens 
allezeit nur böse, […]

Jeremia 17

9 Überaus trügerisch ist das Herz und bösartig; wer kann es 
ergründen?



Römer 6

23a: Denn der Lohn der Sünde ist der Tod; […]



Matthäus 18

27 Da erbarmte sich der Herr über diesen Knecht, gab ihn frei und 
erließ ihm die Schuld.



Kolosser 2

13 Er hat auch euch, die ihr tot wart in den Übertretungen und dem 
unbeschnittenen Zustand eures Fleisches, mit ihm lebendig 
gemacht, indem er euch alle Übertretungen vergab; 14 und er hat 
die gegen uns gerichtete Schuldschrift ausgelöscht, die durch 
Satzungen uns entgegenstand, und hat sie aus dem Weg geschafft, 
indem er sie ans Kreuz heftete.



Jesaja 53

5 Doch er wurde um unserer Übertretungen willen durchbohrt, 
wegen unserer Missetaten zerschlagen; die Strafe lag auf ihm, 
damit wir Frieden hätten, und durch seine Wunden sind wir geheilt 
worden. 6 Wir alle gingen in die Irre wie Schafe, jeder wandte sich 
auf seinen Weg; aber der HERR warf unser aller Schuld auf ihn.



Matthäus 18

28 Als aber dieser Knecht hinausging, fand er einen Mitknecht, der 
war ihm 100 Denare schuldig; den ergriff er, würgte ihn und sprach: 
Bezahle mir, was du schuldig bist! 29 Da warf sich ihm sein 
Mitknecht zu Füßen, bat ihn und sprach: Habe Geduld mit mir, so 
will ich dir alles bezahlen! 30 Er aber wollte nicht, sondern ging hin 
und warf ihn ins Gefängnis, bis er bezahlt hätte, was er schuldig war.



Matthäus 18

35 So wird auch mein himmlischer Vater euch behandeln, wenn ihr 
nicht jeder seinem Bruder von Herzen seine Verfehlungen vergebt.



Epheser 4

23 Seid aber gegeneinander freundlich und barmherzig und vergebt 
einander, gleichwie auch Gott euch vergeben hat in Christus.


